
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 132 (2006)

Heft: 23: Bachelor / Master

Artikel: Fachhochschullandschaft im Überblick

Autor: Pfaff, Lilian

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-107957

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-107957
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Fachhochschullandschaft im Überblick
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Alle anderen Angebote die oftmals in Zusammenar

mit deutschen Fachhochschulen angeboten werden wie ren Urban Landscape und Konstruktiv» Entwerten

bJdungsmogbchkeitenftrBerufàat^Ifc^soder.f- _ _

Institute ofArchitecture anbietet Dabei zeigt schon die Das Zentrum «Urban Landscape» betasst sich mit ^ran
Titelbezeichnung -Master in Architecture» dass dieser derungen der Landschaft dem Siedlungsraum nnd dem

Studiengang nicht vom BßT (Bundesamt tur Berursbil Verhältnis von Infrastrukturen und Terrain Das Zentrum
dung und Technologie) anerkannt ist «Konstruktives Entwerten" behandelt prinzipielle Fragen
Die Frage der Aneikennung del alten Diplomere der^fechserwnkung von Konstruktion Raum Formund

Ht lie FjcMiocIikI] ilvtniribaisng Ab 2009 kennen Konten beim Enmurfvon Bauwerken Workshops mit
I- H Diplomen automatisch als europäischen Partueischulen «ganzen das Angebot Sru

I Umwandlung der Diplom dierende haben die Möglichkeit bis zu einem Jahr an
I rauhen Weitere Informa einet Partnerschule in Spanien Portugal England

Tidimk awl ArAaektur m Luzetn und der Hohsclmlißr schule der »f
AxbrniM Üo, «ml Gtomotä (HABG) d,, RxhfoibscM hochsdiuk Bf I

Nonforitickmiz (I-HNW) m Basel haben ihre jeweiligen Partneischulf

ie komple- Archneklur Bau ui d Holz BurSdotFHSB durchgeführt
le -Material Struktui Enecgiei- dei HTA wird Die spezifischen Kompetenzen m Lehre und For
Maus Siedlung-Landschaft» der HABC schung der drei Pattnerschulen sind StadnnrÈasIruktur

\frmetzer im Pror kt biw trrmehrtir Piurltc 1 in«; in D i teil ngion Problemen als Entwicklung.

und Ferti^V K ^tuck der Lehre dai Die Ausbildung

entlang vo I "Wn gesellschaftlichen Wandel und den

zen systen
I I I K femforderungen fntspncht

ihrer Wahl ein Don benndet sich ihr Basil

Woche pro Semester abwechslungsweise ei

letzten Jahren Lon quent aulgebaut Das Stud

umfaistPfiidit Wahlpflicht und Wahl module Ein und gleitete Entwurfsarbeit werden in einer der drei Unter-
Übertritte sind pro Semester möglich nchtssprachen Deutsch Franzosisch oder Englisch abge¬

näht Aufgabenstellungen aus Jen Beieichen «Ui
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